
 

 

 

Entsprechenserklärung 

 

§ 161 AktG verpflichtet den Vorstand und den Aufsichtsrat börsennotierter Gesellschaften 

jährlich zu erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bun-

desanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der „Regierungskommission Deutscher Cor-

porate Governance Kodex“ entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht an-

gewendet wurden oder werden und warum nicht. Die Erklärung nach § 161 AktG ist auf der 

Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. Zugleich ist diese 

Erklärung Bestandteil der Erklärung zur Unternehmensführung nach Maßgabe des § 289a 

HGB. 

Als nicht börsennotierte Gesellschaft und mit Blick darauf, dass die für Versicherungsvereine 

auf Gegenseitigkeit geltenden Vorschriften keine Anwendung des § 161 AktG und des § 289a 

HGB statuieren, ist die HALLESCHE Krankenversicherung auf Gegenseitigkeit nicht zur Ab-

gabe der so genannten Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG und auch nicht zur Abgabe 

der Erklärung zur Unternehmensführung nach § 289a HGB verpflichtet. Der Deutsche Corpo-

rate Governance Kodex (der „Kodex“) empfiehlt jedoch auch nicht börsennotierten Gesell-

schaften die Beachtung des Kodex. 

Vorstand und Aufsichtsrat haben festgestellt, dass die im Kodex dargestellten wesentlichen 

gesetzlichen Vorschriften zur Leitung und Überwachung deutscher börsennotierter Gesell-

schaften sowie die dort aufgezeigten international und national anerkannten Standards guter 

und verantwortungsvoller Unternehmensführung mit den Unternehmensführungsgrundsätzen 

der HALLESCHE Krankenversicherung auf Gegenseitigkeit weitgehend übereinstimmen. 

Vorstand und Aufsichtsrat der HALLESCHE Krankenversicherung auf Gegenseitigkeit erklä-

ren hiermit, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzei-

gers bekannt gemachten Empfehlungen des Kodex in der Fassung vom 5. Mai 2015 ab seiner 

Bekanntmachung im Bundesanzeiger am 12. Juni 2015 entsprochen wurde und wird soweit 

nicht rechtsformspezifische Gründe der Anwendung entgegenstehen oder eine modifizierte 

Anwendung verlangen. Darüber hinaus wurde und wird von den Empfehlungen des Kodex in 

der am 12. Juni 2015 in Kraft getretenen Fassung im Sinne einer guten Unternehmensführung 

wie folgt abgewichen:  

  

1. Die bestehende D&O-Versicherung (Vermögensschadenhaftpflicht-Versicherung von 

Vorständen und Aufsichtsräten) sieht mit Blick auf die Gesetzeslage einen Selbstbehalt 

für die Mitglieder des Vorstands, nicht aber für die Mitglieder des Aufsichtsrats mit 

Wirkung seit 1. Juli 2010 vor (Ziffer 3.8 Absatz 2 und Absatz 3). 

  

2. In unserem Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2016 nehmen wir einen individuali-

sierten Ausweis der Vergütung der Vorstandsmitglieder (Ziffern 4.2.4 und 4.2.5) nicht 

vor, um die vereinbarte Vertraulichkeit zu wahren. 

 



 

3. Ab dem 1. Januar 2017 wird ein Nominierungsausschuss gebildet (Ziff. 5.3.3).  

 

4. Der Aufsichtsrat hat für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benannt. Darin wurde 

auch eine Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat (Ziff. 5.4.1) aufge-

nommen, die der Aufsichtsrat seit dem 12. September 2016 für sich festgelegt hat. Im 

Geschäftsbericht 2016 werden diese Ziele und der Stand ihrer Umsetzung in einem Cor-

porate Governance Bericht veröffentlicht. 

 

5. Bei der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder werden nur die Mitgliedschaft und nicht 

der Vorsitz in den Ausschüssen besonders berücksichtigt (Ziffer 5.4.6 Absatz 1 Satz 2). 

Der Vorsitz in den Ausschüssen wird, mit Ausnahme des Prüfungsausschusses, von dem 

Aufsichtsratsvorsitzenden wahrgenommen. Eine individualisierte Offenlegung der Ver-

gütung der Aufsichtsratsmitglieder oder von gewährten Vorteilen für persönlich erbrach-

te Leistungen (Ziffer 5.4.6 Absatz 3) wird mit Blick auf die Gesetzeslage nicht vorge-

nommen.  

 

 

Stuttgart, den 21. November 2016 Stuttgart, den 21. November 2016 

Der Vorstand 

 

 

 

Der Aufsichtsrat 

Dr. Botermann Stertenbrink 

Vorsitzender Vorsitzender 

  


